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1: Gering
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	Quetschen, Scheren

▪ 	kraftbetätigte Tore mit Kontaktleisten, Lichtleisten oder 	Totmannschaltung ausstatten
▪	gegen unbefugtes Einschalten sichern
▪	nicht unter angehobenen Lasten arbeiten
	(2)
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	Stoßen, Getroffen werden, Hängenbleiben

▪	Türe und Tore gegen unbeabsichtigtes Aufschlagen und 	Ausheben bzw. Herabfallen sichern
▪	Durchgänge und Durchfahrten in ausreichender Größe 	herstellen
▪	Schiebetore gegen Abdrücken von der Wand sichern
▪	Pendeltüren durchsichtig oder mit Fenster herstellen
▪	niedrige Durchgänge gelb-schwarz kennzeichnen
	(2)
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	Sturz, Rutschen, Stolpern

▪	Stolperstellen beseitigen
▪	Fußböden rutschhemmend ausführen
▪	Schwellen gelb-schwarz kennzeichnen
▪	Verkehrswege und Arbeitsplätze ausreichend beleuchten
▪	Treppen gehsicher gestalten
▪	Treppen mit mehr als 4 Stufen mit Handlauf ausstatten
	(2)
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	Angefahren, überrollt werden

▪	Verkehrswege von Arbeitsplätzen abgrenzen
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	Absturz (Absturzkante > 0,20m < 1,00m)

▪ 	bei Gefahr des Versinkens Absturzsicherung anbringen
▪	Absturzkante gelb-schwarz kennzeichnen
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	Absturz (Absturzkante ≥ 1,00m)

▪	Absturzkante mit Geländer sichern
wenn nicht möglich
▪	Auffangvorrichtung (z. B. Netze) anbringen
wenn nicht möglich
▪	PSA gegen Absturz verwenden und Mitarbeiter zum Gebrauch
	unterweisen
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	Absturz an Leitern und Treppen

▪	regelmäßig zu begehende Arbeitsplätze mit geeigneten 	Treppen ausstatten
▪	senkrechte Leitern min. 15 cm von der Wand anbringen
▪	angelegte Leitern gegen Abrutschen sichern (Anstellwinkel, 	Leitergurt, Aufsetz-, Einhänge- oder Einhakvorrichtung)
▪	angelegte Leitern 1 m überstehen lassen oder andere 	Haltemöglichkeit anbringen
▪	Leiter und Tritte regelmäßig prüfen
▪	Treppen gehsicher gestalten
▪	Treppen mit mehr als 4 Stufen mit Handlauf ausstatten
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	Elektrische Gefährdungen

▪	Fehlerstromschutzschalter 30 mA für Steckdosenstromkreise 	herstellen und monatlich und nach jeden Gewittern testen
▪	elektrische Anlage min. alle 4 Jahre prüfen
▪	beschädigte elektrische Installationen instand setzen
▪	elektrische Anlagen gegen Staub und Feuchtigkeit schützen
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	Brandgefahr

▪	Flucht-, Rettungswege ordnungsgemäß ausführen und 	freihalten
▪	Lagerräume mit leicht entflammbaren Stoffe (z. B. 	Treibstofflager) mit feuerhemmenden Türen ausstatten
▪	Brandmeldeeinrichtungen in Bereichen mit erhöhter 	Brandgefährdung installieren
▪	Feuerlöscher in Bereichen mit erhöhter Brandgefährdung 	bereitstellen
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	Raumklima

▪	Temperatur bedarfsgerecht regeln (heizen, kühlen, lüften,. 	klimatisieren)
▪	Zugluft vermeiden
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	Beleuchtung

▪	für ausreichende Beleuchtung sorgen
▪	Beleuchtung regelmäßig warten und reinigen
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